ee 


Geſetz-Sammlung 
für die 


Königlichen Preußiſchen Staaten. 


— Nr. 12. — 


(Nr. 8983.) Geſetz, betreffend die weitere Herſtellung von Eiſenbahnen untergeordneter Ber 
deutung für Rechnung des Staates, die Betheiligung des Staates bei dem 
Bau einer Eiſenbahn von Heide nach der Landesgrenze bei Ribe, ſowie die 
Beſchaffung von Mitteln für die Vervollſtändigung und beſſere Ausrüſtung 
des Staatseiſenbahnnetzes Vom 4. April 1884. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Koͤnig von Preußen u. 


verordnen, unter Zuſtimmung beider Häuſer des Landtages Unſerer Monarchie, 
was folgt: 
5. 15 


Die Staatsregierung wird ermächtigt: 


L Zur Herſtellung von Eiſenbahnen und der durch dieſelbe bedingten 
Vermehrung des Fuhrparks der Staatsbahnen und zwar: 
a. zum Bau einer Eiſenbahn: 
1) von Labiau nach Tilſit die 
Summe err 5 286 000 Mark, 
2) von Allenſtein über Soldau 
nach Illowo die Summe von 8 950 000 » 


3) von Jablonowo nach Soldan. 
die Summe von 6005000 „ 


4) von Simonsdorf oder Marien- 


VER NT BE 108400 , 
5) von Poſen nach Wreſchen die 
Summe vorn 3580000 „ 
6) von Liſſa nach Jarotſchin die 
Summe von 3810000 


— ——2— 
zu übertragen.... 28 715 000 Mark, 
Geſ. Samml. 1884. (Nr. 8983.) 


Ausgegeben zu Berlin den 12. April 1884. 


a 


II. 


\ 


Uebertrag. ... 28715000 Mark, 

7) von Liſſa nach Oſtrowo die 

Summe von 4940000 „ 
8) von Bentſchen nach Wollſtein 

die Summe von 1376000 „ 
9) von Bitterfeld nach Stumsdorf 

die Summe von 1255000 =: 
10) von Cönnern über Bernburg 

und Nienburg an der Saale 

nach Calbe an der Saale die 

VC 1900 000 
11) von Merſeburg nach Mücheln 

die Summe von 21.110 000 


12) von Naumburg an der Saale 
nach Artern die Summe von 
13) von Dahlerau nach Langerfeld 
(Rittershauſen) die Summe von 

14) von Ründeroth nach Derſchlag 
die Summe voeon 

15) von St. Vith oder einem 
anderen geeigneten Punkte der 
Linie Prüm⸗St. Vith⸗Montjoie⸗ 
Rothe Erde (Aachen) bis zur 
Landesgrenze in der Richtung 
auf Ulflingen die Summe von 

16) von Bretzenheim nach Sim⸗ 
mern die Summe vonn 

17) von Trier nach Hermeskeil die 
Summe vonn 

b) 5 Beſchaffung von 

etriebsmitteln: 
die Summe voeͤn 


4893000 =» 
1035000 „ 
870000 „ 


2800000 „ 
3892000 * 
5 646 000 


11390000 »- 
zuſammen .... 


Zur Betheiligung an dem Bau einer Eiſenbahn 
von Heide über Friedrichſtadt, Huſum und Ton— 
dern nach der Landesgrenze bei Ribe durch 


Uebernahme von Aktien: 


die Summe von 
III. Zur Anlage des zweiten Geleiſes auf den nach— 


. IE en © 


ſtehend bezeichneten Strecken und zu den dadurch 
72 826 700 Mark, 


zu übertragen.... 


e 
1 N * . + 
Zr E00 


69 827 000 Mark, 


2 999 700 
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Uebertrag. ... 72 826 700 Mark, 


bedingten Ergänzungen und Geleisveränderun— 
gen auf den Bahnhöfen: 


a, 280 000 Mark, 5 


a 2500000 =» 
3) Troisdorf-Niederlahnftein ein⸗ 
ſchließlich der Höherlegung der 
unter Hochwaſſer liegenden 
Theile dieſer Strecke, ſowie 
Höherlegung und Umbau des 
Bahnhofes Caſtel die Summe 
NPC 5930000 „ 
4) Saarbrücken⸗Saargemünd die 
Summe von 950 000 
zujammen.... 9660 000 


IV. Zu nachſtehenden Bauausführungen: 
1) für die Anlage einer Halteſtelle der Berliner 
Stadteiſenbahn an der Charlottenburger Chauſſee 
die Summe vorn 460 000 Mark, 
2) für den Ausbau des Bahn- 
hofes der Berliner Stadteiſen⸗ 
bahn am zoologiſchen Garten 
für den Fernverkehr die Summe 
hh. .. 360000 „ 
3) für die Umgeſtaltung und Er- 
weiterung des Bahnhofes Steglitz b 
die Summe voeonn 430 000 
4) für die Herſtellung einer zweiten 
Verbindung der Löderburger 
Zweigbahn mit der Hauptbahn 
Schönebeck-Güſten bei Staßfurt 
die Summe von FRE 240 000 
5) für die Herſtellung einer beſſeren 
Verbindung zwifchen Bochum i 
und Wanne die Summe von 450 000 . Fr 
6) für die Umgeſtaltung des Bahn | 
hofes Rittershauſen, Herſtellung 5 
zu übertragen.... 1 940 000 Mark, 82 486 700 Mark, 
(Nr. 8988.) 20* 
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Br 9 
Uebertrag.. .. 1 940 000 Mark, 82 486 700 Mark, 
einer Verbindung zwiſchen Rit⸗ 
tershauſen (B. M.) und Ober⸗ 
barmen (Wichlinghauſen), ſowie 
für die anderweite Einführung 
der Rittershauſen-Remſcheider 
Zweigbahn in den Bahnhof 
Rittershauſen die Summe von 4070000 „ 
7) für den Umbau des Bahnhofes 
Herbesthal die Summe von.. 1100000 =» 
8) für die Erweiterung und beſſere 
Ausrüſtung der vorhandenen 
Reparaturwerkſtätten und Loko— 
motivfchuppen die Summe von 9000 000 
zufammen.... 16 110 000 


V. Zur Beſchaffung von Betriebsmitteln für die 
bereits beſtehenden Bahnen: 


die Sine oon NER 20000000 „ 


VI. Zur Deckung von Mehrkoſten für den Bau der 
Berliner Stadteiſenbahn: 
die Summe vorn; 3 3700000 „ 


VII. Zur Deckung der Mehrkoſten für den Bau der 
Bahn von Walburg nach Großalmerode: 


eee Sea > 120000 = 


insgeſammt. .. . 122416700 Mark 
zu verwenden. 

Mit der Ausführung der vorſtehend unter Nr. I Litt. a aufgeführten 
Bahnen iſt erſt dann vorzugehen, wenn nachſtehende Bedingungen erfüllt ſind: 
A. Der geſammte zum Bau der unter Nr. I Litt. a 1 bis 14, 16 und 17 
bezeichneten Bahnen und deren Nebenanlagen nach Maßgabe der von 
dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten oder im Enteignungsverfahren 
feſtzuſtellenden Projekte erforderliche Grund und Boden iſt der Staats— 
regierung in dem Umfange, in welchem derſelbe nach den $$. 4 und 23 
des Geſetzes über die Enteignung von Grundeigenthum vom 11. Juni 
1874 (Geſetz⸗Samml. S. 221) der Enteignung unterworfen iſt, un⸗ 
entgeltlich und laſtenfrei — der dauernd erforderliche zum Eigenthum, 
der vorübergehend erforderliche zur Benutzung für die Zeit des Be— 
dürfniſſes — zu überweiſen, oder die Erſtattung der ſämmtlichen ſtaats⸗ 
ſeitig für deſſen Beſchaffung im Wege der freien Vereinbarung oder 


j 
| 
4 
1 


e 


der Enteignung aufzuwendenden Koſten, einſchließlich aller Neben- 
entſchädigungen für Wirthſchaftserſchwerniſſe und ſonſtige Nachtheile, 
in rechtsgültiger Form zu übernehmen und ſicherzuſtellen und zwar: 
a) bezüglich der Linien unter Nr. I Litt. a 1, 3 bis 14, 16 und 17 
in der ganzen Ausdehnung, 
b) bezüglich der Linie unter Nr. I Litt. a 2 für die Strecke von 
Allenſtein lis Soldau. 

Vorſtehende Verpfligtung erſtreckt ſich insbeſondere auch auf die unent⸗ 
geltliche und laſtenfreie Herzabe des für die Ausführung derjenigen Nebenanlagen 
erforderlichen Terraris, wache nach $. 14 des eben erwähnten Geſetzes vom 
11. Juni 1874 für nothwendig erachtet werden ſollten. 

Zu den Gruwerwerbskoſten für nachfolgende Bahnen foll ſtaatsſeitig ein 
Zuſchuß gewährt wenen, und zwar: 

a) für die Bahn zu Nr. 3 (Jablonowo⸗Soldau) von 375 000 Mark, 
b) für die Ahn zu Nr. 16 (Bretzenheim-Simmern) von 308 000 
e) für die Zahn zu Nr. 17 (Trier-Hermeskeil) von 300 000 


B. Für ſämmtlie vorſtehend unter Nr. Ia bezeichnete Bahnen iſt die 
Mitbenutzungder Chauſſeen und öffentlichen Wege, ſoweit dies die 
Aufſichtsbehöe für zuläſſig erachtet, ſeitens der daran betheiligten 
Intereſſenten entgeltlich und ohne beſondere Entſchädigung für die 
Dauer des Kſehens und Betriebes der Bahnen zu geſtatten. 

C. Für die unte Nr. La 4, ſowie 10 und 11 benannten Bahnen muß 
außerdem vorden Intereſſenten zu den Baukoſten ein unverzinslicher, 
nicht rückzahlber Zuſchuß geleiſtet werden, und zwar zum Betrage: 

a) bei Nr. (Simonsdorf beziehungsweiſe Marienburg⸗Tiegenhof 


ROM: 2 . ¼ ].. 172 000 Mark, 
b) bei Nr.) (Cönnern⸗Calbe an der Saale) von 100 000 . 
e) bei Nr. (Merſeburg⸗Mücheln) von ........ 156000 -. 
§. 2. 


Die Staatsregierg wird ermächtigt: 

1) zur Beſchaffur der für die Herſtellung einer Eiſenbahn von Naumburg 
an der Saalench Artern im $. 1 unter Nr. I Litt. a 12 vorgeſehenen 
Mittel von 93000 Mark die Beſtände der von der vormaligen 
Unſtrut⸗Eiſewgeſellſchaft zur Sicherung des Zuſtandekommens des von 
ihr projektirtelnternehmens beſtellten und ſeit dem 1. Januar 1875 
dem Staate erfallenen Kaution nebſt den inzwiſchen aufgelaufenen 
Zinſen in devorläufig auf 603 215 Mark 48 Pfennig ermittelten 
Betrage, 

2) zur Deckung; alsdann noch verbleibenden Reſtbetrages im $. 1 Nr. I 
Litt. a 12 1 4 289 784 Mark 52 Pfennig, ſowie zur Deckung der 

(Nr. 8983.) 
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zu den im $. 1 unter Nr. 1 Litt. a 1 bis 11 und 13 bis 17, ſowie 
unter Litt. b vorgejehenen Bauausführungen und Beſchaffungen er⸗ 
forderlichen Mittel von zuſammen 64934000 Mark die Beſtände der⸗ 
jenigen Reſerve⸗ Selbſtverſicherungs⸗ und Erneuerungsfonds, welche in 
Gemäßheit des Geſetzes vom 24. Januar 1884, betreffend den weiteren 
Erwerb von Privateiſenbahnen für den Staat (Geſetz-Samml. ©. 11), 
zu dem vorläufig auf 49 110 342 Mark ermittelten Betrage dem 
Staate zufallen, 
zu verwenden, und zwar ad 2 inſoweit, als über deſe Fonds durch das eben 
erwähnte Geſetz vom 24. Januar 1884 nicht anderweit verfügt iſt, und als die 
Beſtände ad 1 und 2 nach dem Ermeſſen des Finanzminiſteis ohne Nachtheil für 
die Staatskaſſe flüſſig gemacht werden können. 

Die den Beſtänden der vorſtehend unter Nr. 1 md 2 bezeichneten Fonds 
angehörenden, mit einem höheren Zinsfuß als mit Vier dom Hundert belaſteten 
Prioritäts-Obligationen der durch die Geſetze vom 20. Dezember 1879 (Geſetz⸗ 
Samml. S. 635), 14. Februar 1880 (Geſetz⸗Samml. S. 20), 28. März und 
13. Mai 1882 (Geſez⸗Samml. S. 21, 269) und 2. Januar 1884 (Geſez⸗ 
Samml. S. 11) für den Staat erworbenen Privaiſenbahnunternehmungen, 
und zwar: 

a) die 43 prozentigen Magdeburg » Leipziger Poritäts - Obligationen der 

Magdeburg » Halberftäbter Eiſenbahngeſellſche Litt. A im Betrage 
777 ² Ba aa 4 654 500 Mark, 

b) die 43 prozentigen Prioritäts⸗Obligationen der Lrlin⸗ 

Görlitzer Eiſenbahngeſellſchaft Litt. B im Arage 

)) 414300 
die 43 prozentigen Prioritäts⸗Obligation der 

Berlin » Görliger Eiſenbahngeſellſchaft Litt.) im 

r era a 5° 9300 

e) die 43 prozentigen Prioritäts⸗ Obligationen deOber⸗ 

ſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft Litt. F im etrage 

Er RR EN RRENLECVRRL 5. 11S „ 116100 - 
die 43 prozentigen Prioritäts⸗Obligatier der 

Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft Litt. F IEmiſ⸗ 

ſion im Betrage vonn 4200 
die 43 prozentigen Prioritäts-Obligatio der 

Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft Litt. G Be⸗ | 

trage a ee 2 297600 - 
die 43 prozentigen Prioritäts-Obligatio der 

Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft Litt. H Be⸗ 

trage Vong: el RT TEN ZZ 939000 + 

zu übertrag... 6435000 Mark, 


d 
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E 
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Uebertrag. ... - 

die 43 prozentigen Prioritäts⸗Obligationen der 
Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft, Emiſſion von 
1874, im Betrage vonn 
die 43 prozentigen Prioritäts⸗Obligationen der 
Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft, Emiſſion von 
1879, im Betrage voůon . 
die 43 prozentigen Prioritäts⸗Obligationen der 
Oberſchleſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft, Emiſſion von 
1880, im Betrage vonn 
die 43zprozentigen Prioritäts⸗Obligationen der Breslau⸗ 
Schweidnitz⸗Freiburger Eiſenbahngeſellſchaft Litt. D 
Betrage vo˖nnnn 8 
die 43 prozentigen Prioritäts⸗Obligationen der 
Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger Eiſenbahngeſellſchaft 
Litt. E im Betrage van. 
die 44 prozentigen Prioritäts⸗Obligationen der 
Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger Eiſenbahngeſellſchaft 
Litt. F im Betrage vonn 
die 43 prozentigen Prioritäts⸗Obligationen der 
Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger Eiſenbahngeſellſchaft 
Litt. G im Betrage va: ene en. irn. 
die 43 prozentigen Prioritäts-Obligationen der 
Breslau⸗Schweidnitz⸗Freiburger Eiſenbahngeſellſchaft 
Litt. H im Betrage voͤo nnn. 
die 5prozentigen Prioritäts⸗Obligationen der 
Breslau⸗Schweidnitz-Freiburger Eiſenbahngeſellſchaft, 
Emiſſion von 1879, im Betrage von. . . . . . . ... 
die 43 prozentigen Prioritäts⸗Obligationen der Rechte⸗ 
Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahngeſellſchaft im Betrage von .. 
zuſammen . 


ſind zu vernichten und 
an deren Stelle, ſowie für den alsdann noch zu deckenden Reſtbetrag im 


§. 1 Nr. 1, 


6435 000 Mark, 
226 200 


13 526 200 


249200 ⸗ 
13800 „ 
51600 

147 000 
94 800 
16 200 

2625600 - 

483200 - 


23 868 800 Mark 


desgleichen zur Deckung der für die im §. 1 unter Nr. II vorgeſehene 
Betheiligung, ſowie für die im §. 1 unter Nr. III, IV, V, VI und 
VII vorgeſehenen Bauausführungen und Beſchaffungen erforderlichen 


Mittel von zuſammen höchſtens 52 589 700 Mark 


Staatsſchuldverſchreibungen zu verausgaben. 


(Nr. 8983.) 
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$. 3. 

Wann, durch welche Stelle und in welchen Beträgen, zu welchem Zins⸗ 
fuße, zu welchen Bedingungen der Kündigung und zu welchen Kurſen die Schuld— 
verſchreibungen verausgabt werden ſollen ($. 2), beſtimmt der Finanzminiſter. 

Im Uebrigen kommen wegen Verwaltung und Tilgung der Anleihe, wegen 
Annahme derſelben als pupillen- und depoſitalmäßige Sicherheit und wegen Ver⸗ 
jährung der Zinſen die Vorſchriften des Geſetzes vom 19. Dezember 1869 (Geſetz⸗ 
Samml. S. 1197) zur Anwendung. 


§. 4. 

Jede Verfügung der Staatsregierung über die im F. 1 unter Nr. I, III 
und IV bezeichneten Eiſenbahnen (beziehungsweiſe Eiſenbahntheile) durch Ver— 
äußerung bedarf zu ihrer Rechtsgültigkeit der Zuſtimmung beider Häuſer des 
Landtages. Ebenſo iſt zur Veräußerung der in Gemäßheit des §. 1 Nr. II für 
den Staat zu erwerbenden Aktien, ſowie der daſelbſt bezeichneten Bahn und zur 
Fuſionirung derſelben mit anderen Eiſenbahnunternehmungen die Genehmigung 
beider Häuſer des Landtages erforderlich. 

a Alle diefer Vorſchrift entgegen einſeitig getroffenen Verfügungen find rechts- 
ungültig. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Berlin, den 4. April 1884. 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. v. Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. 
v. Boetticher. v. Goßler. v. Scholz. Gr. v. Hatzfeldt. 
Bronſart v. Schellendorff. 


Berichtigung. 

In der Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grund 

buchs für einen Theil des Bezirks des Amtsgerichts Kappeln, vom 10. März 1884 

(Gefeg - Samml. S. 75) iſt Zeile 8 von unten ſtatt „Sandberg“ zu ſetzen 
„Sandbek“. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei, 


